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Patricia will es wissen 
Schlagersängerin Patricia hat in Dürrenroth ihre zweite CD getauft. Im 
Mai singt sie um einen Finalplatz am Grand Prix. 

«Für mich wäre es ein riesiges Sprungbrett, am internationalen Final des Grand Prix 
der Volksmusik teilzunehmen», erklärt die Schlagersängerin Patricia in der 
Künstlergarderobe des «Bären» Dürrenroth. Die Musikerin mit dem bürgerlichen 
Namen Patricia Mathys hat zur Plattentaufe und zum Schlagerfestival geladen. Neben 
Patricia, der Surprise Band, Alphorn Kudi sowie Michelle tritt an diesem Abend 
Monique auf, Siegerin des Grand Prix 1999. Gastgeberin Patricia ihrerseits erhofft 
sich von einer Finalteilnahme, ihre Bekanntheit zu erhöhen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Der Anlass findet im August in Wien statt. Zuerst aber muss Patricia am 
1.Mai am nationalen Final bestehen. Während der Fernsehsendung entscheiden die 
Zuschauer, welche vier Interpreten für die Schweiz nach Wien reisen. Schon einmal 
dabei Eine Fachjury nominierte aus über 190 Beiträgen 12 Titel, darunter «Ich will 
nie wieder 17 sein» von Patricia. Die Sängerin nahm bereits 2006 mit der 
Schlagerband Romanticas bei der Vorausscheidung teil. Nun hofft sie, dass sie sich 
heuer – anders als damals – für den internationalen Final qualifizieren kann. Der 
Titel sei rassig, und sie könne alleine auftreten, zeigt sich Patricia zuversichtlich. 
Natürlich brauche es auch Glück. Ihm alleine vertraut sie nicht: Sie mobilisiert für 
den nationalen Final Fans und Freunde. Zudem steht ein Auftritt in der «Musig 
Stubete» auf TeleBärn an, und Schweiz 5 zeichnet die Plattentaufe der zweiten CD 
«Urlaub für die Seele» auf. Die Taufe ist für Patricia ein Heimspiel. Die über 160 
Leute im Saal klatschen gleich mit, als die im benachbarten Wyssachen 
Aufgewachsene ihren ersten Song vorträgt. Keine Frage: Verliehe Dürrenroth den 
Grand-Prix, Patricia hätte bereits gewonnen.szz >  


